Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksadle IV/ 30 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Baier (Mosbach), Leicht 
und Genossen 


betr. Tabakbau in der Bundesrepublik 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß der Zigarrentabakbau 
nach dem Blauschimmelbefall im Anbaujahr 1960 in diesem 
Jahr durch die geringe Nachfrage von seiten der Zigarren- 
tabak verarbeitenden Betriebe erneut ernsthaft gefährdet ist? 

2. Worauf führt die Bundesregierung die geringe Nachfrage 
bzw. die niedrigen und nicht kostendeckenden Preisangebote 
für Zigarrentabake des Bundesgebietes zurück? 

3. Ist die Bundesregierung aus volkswirtschaftlichen Gründen 
und im Interesse der Erhaltung von tausenden klein- 
bäuerlichen Familienbetrieben am weiteren Bestand des 
inländischen Tabakbaues interessiert? 

4. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um so schnell 
als möglich die Absatzschwierigkeiten für Zigarrengut- 
tabake der Bundesrepublik zu beheben und kostendeckende 
Preise zu erzielen? 
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